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Verbinden Sie Materialien wie Knöpfe, 
Schrauben oder Schlaufen mit Schrei­
ben lernen? Haben Sie mit Ihrer Klasse 
je eine Schreiblandschaft entwickelt, 
Glitzersterne grafomotorisch vom (Pa­
pier-)Himmel geholt oder sind mit einer 
Büroklammer auf Reise gegangen? 
Wenn nicht, werden Sie diese Verknüp­
fung ganz gewiss nach der Lektüre die­
ses Lehrmittels herstellen und vielfäl­
tige Erfahrungen mit Schreiblandschaf­
ten & Co. gesammelt haben. «Bewegen, 
zeichnen, schreiben» zeigt auf, welches 
grafomotorische Potenzial in ganz all­
täglichen Materialien steckt und wie es 
überaus anregend, kreativ und effektiv 
eingesetzt werden kann.
Das Lehrmittel ist systematisch aufge­
baut, muss jedoch nicht chronologisch 
gelesen werden. Die flexible Lesart er­
möglicht einen schnellen Zugang, eine 
leichte Orientierung und motiviert, 
diese und jene grafomotorische Übung 
gleich mit der Klasse auszuprobieren 
und sich später weiter in die Materie zu 
vertiefen. Die Übungen können in jedes 
Thema und zu jeder Jahreszeit in den 
Unterricht integriert und in ganz unter­
schiedlichen Schwierigkeitsgraden mit 
den Kindern durchgeführt werden.
Die Autorin, Dora Heimberg, entfaltet in 
diesem Buch ihren reichhaltigen Erfah­
rungsschatz, den sie in den letzten 40 
Jahren in der Arbeit mit Kindern und Ju­
gendlichen entwickelt und gesammelt 
hat. Die Psychomotorik-Therapeutin, 
Heilpädagogin und Erwachsenenbildne­
rin ist auch in der Fortbildung tätig. 
Schreiben versteht sie nicht nur als Ko­
ordination von Fingerspitzen, Stift und 
Papier, sondern als Zusammenwirken 
von Wahrnehmung, Kognition und Emo­
tion. Mit ihrem Ansatz lernen Kinder 
ressourcenorientiert, kommunikativ 
und eigenständig die Kulturtechnik 
Schreiben kennen. Ein genaues Augen­
merk richtet sie auf die Rolle der Lehr­
person als genaue präsente Beobachte­
rin der kindlichen Schreibprozesse, wel­
che die Lernwege der Kinder kompetent 
fördert und aktiv begleitet. 

Erprobt und umgesetzt wurden die im 
Buch aufgezeigten Übungen mit der Ba­
sisstufe Wimmis. Die zahlreichen Foto­
grafien widerspiegeln die hohe Motiva­
tion und Begeisterung der Kinder, zei­
gen die Bandbreite der individuellen 
Entwicklungen auf und veranschauli­
chen, wie vielfältig und ganzheitlich 
Wege zum Schreiben in den Unterricht­
salltag eingebaut werden können.
Das Buch besteht aus vier Hauptkapi­
teln: Hintergrundinformationen, Vor
aussetzungen und Grundlagen der 
Schrift und des Schreibens, Didaktische 
Überlegungen und Anregungen sowie 
ein umfangreicher Praxisteil mit vielen 
grafomotorischen Übungen.

«Bewegen, zeichnen, schreiben» zeich­
net aus, dass die Sachinhalte stets mit 
praktischen Beispielen verbunden und 
die grafomotorischen Übungen mit 
Sachwissen angereichert sind.
Das Buch lädt ein, gemeinsam mit den 
Kindern die Welt der Spuren, Zeichen 
und Buchstaben zu (er-)finden und zu 
erforschen.
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Wege zur Schrift: Bewegen, zeichnen, schreiben
Der Weg zur Schrift und zu einem konzentrierten, entspannten Schreiben ist Thema der neuen Publikation 
des Verlages LCH Lehrmittel 4bis8. Zu entdecken ist ein innovatives grafomotorisches Konzept mit vielfältigen 
und unkonventionellen Ideen für den Unterrichtsalltag.
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